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Nr. 18 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 11

HUMOR und

Er weiß sich 3u helfen!
A.: «J? nin? mi no no wonder, wohi mer die große Hüfe

Dreck wönd tue?»
B. : «Mi grad au, aber halt, j? chunnt mer öppis in

Sinn Det i de sehe Wiese unde chönnt mer e
großes Loch ufgrabe und alli die Hufe det abe keie!»

*

Appenzeller Humor
Ein Vater tadelte sein Söhnchen und sagte:

«Schä.mmdi Wenn y näbes därigs gmaekt hätt,
so hätt-mi minn Vatter z'Hudle-n-ond z'Fetze
gschlage !»

«Joo >'— Vatter! denn hascht du weleweg känn
gschyde Vatter gkaa!»

«'s Muul zue, Luusbueb! Welewäg en gschy-
dere-n-as du!»

*

(Zutreffend. Ein Bauernjunge führt ein
Kalb in die Bundestadt. Das junge Vieh ent-
wischt ihm und gerät in die Lauben hinein. Ein
Polizist sieht das und sagt zu dem Jungen:
«(Weißt du nid, du donners Schlingel, was hie
i der Stadt Ornig ist und daß d'Chälber nid
dörfe dür d'Laube laufe?»

Junge (gelassen) : «Wohl, i weiß es, aber 's

Chalb weiß es nid, es isch no nie z'Bärn gsi!»

Solda ten humor. Ein Appenzeller Land-
wehrmann, ein Senn von hoher Alp, hatte ver-
gessen, zur Grenzbesetzung Löffel und Gabel
mitzubringen. Als ihn bei der Inspektion am
Einrückungstag sein Leutnant darauf aufmerk-
sam machte und fragte, wo er das Eßgeschirr
habe, antwortete er:

«Ja, da ist etzt gad ebe-n eso: me händ de-
hääm bloß SVbergschirr ond do hat d'Frau
g'määnt, 's wäri schad deför!»

*

Die Unzufriedenen. Sie: «Es ist mir
unbegreiflich, daß ich deine vielen Unarten nicht
bemerkte, als ich mit dir verlobt war.»

Er: «Das ist ganz einfach; ich besitze diese
Unarten erst, seit ich mit dir verheiratet bin!»

*

Schlau. Ein höherer Beamter wird in ein
Dorf entsendet, um zu untersuchen, ob die ver-
langte Vergrößerung des Schulhauses dort not-
wendig ist. Dies bestätigt sich in der Tat. Er
läßt daher den Ortsausschuß zu einer Bespre-
chung zusammenkommen, was denn die Ge-
meinde beisteuern wolle. Aber man gibt ihm
keine Antwort. 4Nun,» drängt er, «der Staat
kann doch nicht für alles aufkommen, was lie-
fert ihr?»

«Wir?» antwortete der Gemeindevorsteher,
«wir liefern die Kinder!»

Heiri: «Weißt du au, worum me eusen Herr-
gott duzet?»

Ghueri : «Nei, Heiri, do hani no gar nie drüber
nahdänkt.»

Heiri: «He, daß d'Bärner und d'Appezäller au
mit em verchehre chönned.»

Ein Schläfer. Der Sepp schrieb vom
Gotthard seiner Mutter heim: «Liebe Mutter!
Der Dienst ist streng, das Essen recht. Aber
kalt ist's da droben, besonders in der Nacht.
Seit fünf Wochen schlafe ich in einem Fort...»

Das Miiitterlein geht weinend zum Doktor und
jammert: «0, Herr Doktor, 'hend er nid für mi
Sepp es Pilverli oder ä so eppis, daß er au wie-
der zu Chräfte chund. Er mueß ganz eländ dra
sy i dem Gotthard inne, er het mir gschriebe,
daß er sit 5 Woche in einem fort schlafi. Das
isch nid, wies seit sy.»
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Auflösung

Bedeutung der Wörter:
a) Wagrecht:

1. Gesetzbuch des nachchristl. Judentums ; 2. Großes
Hochland in Ostafrika; 3. Aelteste röm. Kupfermünze;
4. Kriegerischer Indianerstamm in Süd-Chile; 5. Sibi-
rischer Strom; 6. Aktiengesellschaft; 7. Alttestamentl.
Name für das ägyptische Theben; 8. Von Athene als
Sternbild an den südl. Himmel versetzt; 9. Laufendes
Jahr; 10. Japanisches Hohlmaß; 11. Linker Nebenfluß
der Fulda in Westfalen; 12. Ab-
kürzung für Schilling ; 13. Feuer-
statte; 14. Nebenfluß des Tobol
in Sibirien ; 15. Hat den Trojan.
Krieg veranlaßt; 16. Schriftl.
Zahlenanweisung; 17. Berühmt.
Schwarzwald-Maler; 18. Brennt
in Frankreich; 19. Nichtmetall-.
Element; 20. Berühmter Wasser-
fall; 21. Erfrischung; 22. Franz.
Osten; 23. Ort im Kt. St. Gallen;
24. Wo es.keine Sünd' gibt; 25.
Handel in England; 26. Den
Kreuzworträtseilösern bekannt.
Sonnengott; 27. Der schönste
und größte deutsche Fluß; 28.
Französ. Bindewort; 29. Ort am
Luganersee mit schönen Zy-
pressen; 30. Auerochs; 31. End-
loses französ. Wasser ; 32. Weibl.
Vorname; 33. Oestliclie Länge;
34. Halber Bart; 35. Fremdwortl.
Abkürzung für «ebenso» ; 36.
Letzter Herrscher in Mexiko vor
der Eroberung durch d. Spanier;
37. Französ. Artikel ; 38. Intrige ;

39. Ort am Zürichsee.

b) Senkrecht:
1. Bekannter Bündner Kurort;

2. Vereinigung; 6. Chemisches
Zeichen für Silber; 10. Englisch.

Metall; 17. Trinkspruch; 19. Beliebter Ausflugsberg
im Tessin; 21. Chem. Zeichen für Barium; 23. Lehre
von der Liebe ; 24. Linker Nebenfluß des Rheines in der
Eifel ; 27. Zerfallenes Bauwerk ; 32. Der Oberlauf des
Blauen Nil; 37. Abkürzung für den ital. Franken; 40.
Chem. Zeichen für Arsen ; 41. Dient als Gemüse und
Kompott; 42. Abkürzung für Tinktur; 43. Geliebte
des Zeus; 44. Hauptbegründer der Macht Karthagos
im 6. Jahrh. vor Chr.; 45. Altes franz. Staatsgefängnis
bei Marseille; 46. Weibl. Vorname; 47. Vaterstadt Ta-
rahs, des Vaters Abrahams; 48. Gemeinderat im alten
Rom; 49. dän. Stückmaß — 80 Stück; 50. Aeltere Ein-
geborenenstämme im Innern Borneos; 51. Abkürzung
für Doktor beider Rechte ; 52. Engl. «Fuhrwerk» ; 53.
Asiate; 54. Französ. «Krume»; 55. Der 7.der 12 kleinen
Propheten des alten Testaments ; 56. Halbe Rede ; 57.
Japan. Gewicht; 58. Bei Wahlen zu treffen; 59. Herr;
60. In Notenheften zu finden; 61. Abgekürzt. Binde-
wort; 62. Zeichen für Natrium; 63. Dito; 64. Beschöni-
gender Name für Furien; 65. Landschaft in Kaukasien;
66. Teile eines größern Hauses.

Spiljen-Rätsel
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Die Punkte obiger Figur sind so durch Buchstaben
zu ersetzen, daß senkrecht zu lesende Wörter ent-
stehen. Ist die Lösung richtig, so nennt die oberste
wagrechte Reihe ein militärisches Objekt, auch die
dritte wagrechte Reihe ergibt ein Wort.

zum Kreuzwort-Rätsel in Nr. 17

Dieser Nagellack
uer/eilif Ihren A/ageln

einen enteüdeenden jRosagrZan^
Endlich ein flüssiger Nagellack, der allen Ihren Wünschen entspricht.
Wenn Sie ihn noch nicht kennen, versuchen Sie den CUTEX-Nagellack.
Tagelang bleiben Ihre Nägel so hübsch, als wären sie eben von der
geschicktesten Manicure behandelt worden.

Tragen Sie den Cutex-Nagelladkin dün-
ner, regelmässiger Sdiidit auf die frisdi-
gewaschenen Fingernägel auf. Dies ist
leidit zu bewerkstelligen, da der Pinsel
gerade genug Flüssigkeit für einen
Fingernagel fasst. Der Nagellackverliert
im Wasser seinen Glanz nicht, wird nicht
rissig und blättert nicht ab. Um die
Schicht zu entfernen, ist kein Auf-
lösungsmittel notwendig.

Ein Tropfen der gleichen Flüssigkeit
und sofortiges Abtrocknen genügt, um
die alte Schicht zu entfernen.
Der Cutex-Nagellack ist in zwei Farben
zuhaben: Hellrosa und dunkelrosa. Wie
alle andern CUTEX-Erzeugnisse ist er
überall erhältlich und findet sich auch
in den meisten CUTEX-Etuis vor, die
im übrigen alles enthalten, was für die
Nagelpflege notwendig ist.

/////////

(jUTEX
Das Cutex-Probe-Etui enthält ein Fläschchen Cutex-Nagelwasser (Remover), eines mit Nagellack,

Pulver Crème Comfort, Orangeholzstäbchen, Sdimirgelfeile und eine Anleitung. Um dieses Probe-Etui

zu erhalten senden Sie den untenstehenden Coupon mit Fr. 1.— in Briefmarken an Paul Müller, Sumis-

VIRGO

NIVEA-CREME
gegen rauhe, aufgesprungene Haut!
Die tägliche Pflege der Hände mit Nivea-Creme ermöglicht der
Hausfrau, dem Arzt, der Laborantin das ständige Umgehen mit
heissem und kaltem Wasser, ohne daS die Haut darunter leidet.
Nivea-Creme In Tuben à Fr. 1. - und Fr. 2. - Fü r die Säuglingspflege:

Nivea-Kindercreme / Nivea-Kinderseife / Nivea-KInderpuder.

Inliegend Fr. 1.-
PAUL MÜLLER (Dept. F5 JUMISWALD (BERN) ;

in Briefmarken
und bitte um Name
Zustellung ei-
nes Reklame-

Ort ;Manicure-Etui
für 6 - malige 5

Anwendung. Strasse f

Grand Hotel et Europe
Familienhaus mit Garten

Grand Hotel Savoy
Direkt am Meer

mit höchstem Komfort

ANNONCENREGIE:
RUDOLF MOSSE ZÜRICH UND BASEL

sowie sämtliche Filialen

v -r
Siefen Erfolg

bringt ununter=
brochenes Inse=

riereft in der

ZÜRCHER
ILLUSTRIERTEN

A A

Sommersprossen
(Laubflecken, Märzenflecken)

gelbe und braune Flecken, Leberflecken (jene Flecken, die in
unregelmäßiger Form größere Haut-
flächen des Gesichts bedecken), ferner
Unreinheiten der Haut, wie Mitesser,
Pickel („Säuren"), Gesichts- u. Nasen-
röte, Falten u. Runzeln

verschwinden
in 10—14 Tagen vollständig bei Anwen-
dung meines Mittels „Venus". Sofort
— schon nach der 1. Anwendung, also

über Nacht Jeder Sendung wird
gratis beigelegt die

Broschüre :

„Der Weg zur Schön-
heit und zum Erfolg"

auffallende Teint- und Gesichts-Ver-
schönerung : die Flecken verblassen zu-
sehends und werden in überraschend
kurzer Zeit zum Verschwinden gebracht,
und sämtliche Unreinheiten gründlich
und für immer beseitigt. Wenn Sie bis-
her alles Mögliche erfolglos versucht haben, dann wenden
Sie mit vollem Vertrauen mein ^Mittel „Venus" an; denn ich

garantiere für Erfolg und absolute Unschädlichkeit.
Preis Fr. 4.75 (Porto und Verpackung 80 Cts.)

Versand diskret, gegen Nachnahme od. Einsend, des Betrages

Scitröcfer-Schenke, Zürich 9
^ Bahnhofstraße 93 -J. y

»SB! NOAILI.ES
9, Rue de la Michodière (OPERA)

5esï/.zen/

2Tr /s/ soi^o/d der em/ac/is/e aad vo//kom-
menstfe /a semer lltfrfciingsweise, a/s aadi der

vor/ei7/iay5fesfc /fa/i/sc/iran/c /aas/eM/dz Be-
/neôssicher/ieiï aad Preisiviirc?ig/ceiï.

Eme aayer/aad/idze Vor/a/zraag, aad aadz 5/e

irerc/e/2 s/dz /âr z/za /»ege/s/era /
Ter/aaçrea 5/e aasere ProsjDe/r/e darofr aas

oder darr/z aasere IT/ederuer/câa/er.
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